
Ökumenisches Ge(h)bet in Aschaffenburg-Damm  
 

Unter dem Motto „Sich auf den Weg machen“ hat ein Team, bestehend aus 
Mitgliedern der Wanderfreunde 1922 Damm, der Evangelischen 
Kirchengemeinde St. Paulus, der Katholischen Pfarrgemeinschaft Heilige 
Dreifaltigkeit sowie der Neuapostolischen Kirche, Gemeinde Aschaffenburg, 
das diesjährige Frühjahrs-Ge(h)bet mit Impulsen zu Kultur und Glauben 
organisiert.  

Der Weg führte vom Startpunkt Kegelzentrum Strietwald zum Ziel, der 
Neuapostolischen Kirche in Damm 

Für das Ge(h)bet am 19. April 2024 war das Wetter alles andere als ideal! 

Aber als hätte unser GOTT diese ungünstige Rahmenbedingung ausgleichen 
wollen, war es dennoch ein sehr schönes Erleben, wenn auch im kleinen 
Kreis von zunächst 14, später in der Neuapostolischen Kirche von insgesamt 
19 Teilnehmern. Man hatte das Gefühl: ER ist mitten unter uns! 

 

Hier ein kleiner Auszug aus den Impulsen an den Wegstationen: 

 Als unsere Füße auf weiten Raum stellen kann, weil bei ihm 
 Großzügigkeit und Liebe ist. 

 Von dem Wort „Weg“ lässt sich „bewegen“ ableiten. Wie gut, wenn wir uns 
 zu Gott hinbewegen und wie gut, wenn wir andere dazu mitbewegen 
 können! 

 Christen immer wieder einmal gemeinsam Wege zu gehen, stärkt, 
 erfreut, erweitert den eigenen Horizont und kann neuen Mut machen. 

 Sich dabei neu bewusst zu werden, auf dem Weg zu ein und demselben 
 Ziel zu sein, ist sehr verbindend.  

 Wichtig sind aber auch die ganz eigenen Wege hin zu inneren Freiräumen, 
 wo unser Gott unsere Füße auf weiten Raum stellen kann, weil bei ihm 
 Großzügigkeit und Liebe ist. 

 Von dem Wort „Weg“ lässt sich „bewegen“ ableiten. Wie gut, wenn wir uns 
 zu Gott hinbewegen und wie gut, wenn wir andere dazu mitbewegen 
 können! 

Ausgangspunkt Kegelzentrum Strietwald 

Erste Station in der Natur:  
Impulse zum Nachdenken. 



Kirchenschiff der Neuapostolischen Kirche,  
Gemeinde Aschaffenburg: Gemeinsames Singen. Gemeinschaftsraum  

in der Neuapostolischen Kirche,  
Gemeinde Aschaffenburg: Einladung  
zum Büffet und geselligen Zusammensein. 

Nach einer guten Stunde Weges das Kirchengebäude zu erreichen und damit ins Warme und Trockene zu kommen war dann ganz 
besonders angenehm. Viele Teilnehmer aus den benachbarten Kirchen sowie aus dem Wanderverein waren zum ersten Mal in den 
Räumlichkeiten der Neuapostolischen Kirche.  

Als Abschluss des Spaziergangs wurde im Kirchenschiff mit Klavierbeglei-
tung von allen Teilnehmern das bekannte Lied „Befiehl du deine 
Wege…“ (Text: Paul Gerhardt) gesungen.  

Danach wurde es kuli-
narisch. 
Im Gemeinschaftsraum 
der Kirche war ein 
reichhaltiges Büffet für 
ein geselliges Zusam-
mensein vorbereitet. 

Nach einem Dankgebet 
für die Gaben Gottes, 
gesprochen von einem 
Teilnehmer, blieb man 
noch lange zusammen 
bei Essen, Trinken und 
dem Teilen der gemein-
samen Freuden wie auch Sorgen.  

Bereits beim letzten Ge(h)bet im Oktober letzten Jahres war der Wunsch aufgekommen, diese ökumenische Aktion zweimalig im 
Jahr zur Tradition werden zu lassen. 

Und somit ist das nächste Ge(h)bet für Freitag, den 11. Oktober 2024, geplant. 

Jeder der möchte und die Möglichkeit hat, ist herzlich dazu eingeladen! 

Ein besonderes „Dankeschön“ für den sehr harmonischen und gelungenen ökumenischen Spaziergang sowie die köstliche 
Bewirtung gilt dem Organisationsteam. 

Ein schönes Beispiel für gelebte Ökumene und ein christliches Miteinander. 
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Weitere Bilder auf der nächsten Seite 



  
Ehemalige Michaelskapelle Aschaffenburg-Damm  Station Am Maibaum in Aschaffenburg-Damm, Dorfstraße. 

  
Mehrgenerationen-Spielplatz in Aschaffenburg-Damm Gemeinschaftsraum in der Neuapostolischen Kirche, Gemeinde  
 Aschaffenburg: Ausklang mit geselligem Zusammensein. 


